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LEUTE HEUTE

Wolfgang und Barbara Maget mit einigen ihrer Enkelkinder Foto: Schön

VELBURG/DANTERSDORF.Doppelten
Grund zum Feiern hatteman amWo-
chenende imHausMaget in Danters-
dorf. Der AustragslandwirtWolfgang
Magetwurde 85. Jahre alt undmit sei-
ner Frau Barbara ist er seit 55 Jahren
verheiratet. Dies war dann natürlich
auchAnlass für viele Gratulanten,
hierzu die Glückwünsche zu überbrin-
gen. Zunächst natürlich die Familie
mit den fünf Kindern, Schwiegerkin-
dern und den elf Enkeln, sowie den

Doppelter Grund zum Feiern im Hause Maget
Geschwistern des Jubelpaares. Dann
die Vereinsabordnungen der Kolping-
familie, Feuerwehr und des CSU-Orts-
verbandes Velburg. Für die Stadt Vel-
burg überbrachte 2. Bürgermeister
KlemensMeyer die Glückwünsche
und für die Pfarrgemeinde Velburg
PfarrerMartin Becker und PGR-Vorsit-
zenderWolfgang Schön. BeimDank-
gottesdienst in der Pfarr-kirche stand
auch Pfarrer JosefMaget, ein Bruder
des Jubilars,mit amAltar. (pws)

DASSWANG. Die SRK Daßwang hatte am 1. Mai die Daß-
wanger Wallfahrer verköstigt, bevor sie zum Eichlberg
aufgebrochen sind.Wiener, Brot und Kaffee wurden von
der SRK spendiert, die Getränke von der DJK Daßwang.
Dabei kam ein Erlös von 121 Euro zusammen. Der Betrag

200 Euro für den Glockenstuhl
wurde von der SRK mit Egon Gasteiger vom Vorstands-
schaftsteam und Horst Vogl als Leiter der Reservistenab-
teilung auf 200 Euro aufgestockt. Abt Makarios und Kir-
chenpfleger Georg Ferstl bekamen die Spende, die für die
Sanierung des Glockenstuhls verwendetwird. (pvg)

SEUBERSDORF. Lesenmacht Spaß –
und bringt auchGeschenke. Das stell-
tenwieder viele Kinder fest, diemit ih-
ren Familien am Sonntag beim Tag der
offenen Tür in der Pfarrbücherei zu
Gast waren. Neben der Ausstellung
neuer Bücher gab es ein Rahmenpro-
grammmit dem schon traditionellen
Rätselquiz. LeiterinMargitta Kahlmit
ihrem 13-köpfigen Team berichtete

Elisabeth Karl überreichte die Preise. Foto: Gabler

Preise an die jungen Leseratten übergeben
von 200 neuenMedien, so dass die
Kunden – derzeit 400 Kinder und Er-
wachsene – auf 8000 Angebote zugrei-
fen können. Zahlreiche Besucher nutz-
ten die Gelegenheit, sich auch gleich
als neue Bücherei-Nutzer eintragen zu
lassen.Während die Kinder auch das
Spieleangebot nutzten, trafen sich die
Erwachsenen zuKaffee undKuchen
im Pfarrheim. (pvg)

VELBURG. Zu den traditionsreichsten
Veranstaltungen im Jahresreigen der
Stadtgemeinde Velburg gehört zwei-
felsohne das Höhlenfest der Stadtka-
pelle an den beiden Pfingstfeiertagen.

Das besondere Ambiente mit dem
Feiern unter dem „steinernen Zelt“ im
Hohlloch bei St. Wolfgang übt auf die
Besucher eine ganz besondere Faszina-
tion aus. So wird es sicherlich auch in
diesem Jahrwieder sein.

Da sich in dem Felsmassiv bei der
Höhle jedoch Wanderfalken eingenis-
tet haben, die hier ihren Nachwuchs
heranziehen, kann die Veranstaltung
in diesem Jahr erneut nur unter be-
stimmten Auflagen abgehalten wer-

den. Diese betreffen die Dauer der Fest-
veranstaltung und damit verbunden
auch die Verweildauer der Besucher.

In der artenschutzrechtlichen Aus-
nahmegenehmigung für das Höhlen-
fest am 24. und 25. Mai sind nachste-
hende Festlegungen zu beachten. Der
eigentliche Festbetrieb ist an den bei-
den Tagen nur in der Zeit von 14 Uhr
bis 18 Uhr erlaubt.

In den Vormittagsstunden dürfen
die Wanderfalken in der Zeit von 6
Uhr bis 11 Uhr in keinerWeise gestört
werden, jegliche Aktivitäten sind un-
tersagt. Die Felsenbereiche müssen

von allen Seiten gut sichtbar abge-
sperrt werden. Der Zugang zum Fest-
platz und dem „steinernen Zelt“ ist
demnach nur über den Hauptweg von
der Straße aus möglich. Nach 18 Uhr
haben die Besucher das Hohllochge-
ländewieder zu verlassen.

Die Besucher müssen durch Hin-
weisschilder und Durchsagen entspre-
chend informiert werden. Wie Gün-
ther Seitz vom Musikverein der Stadt-
kapelle mitteilt, habe man vollstes
Verständnis für die Auflagen der zu-
ständigen Behörden und der Verein
werde alles unternehmen, damit diese
Auflagen auch eingehaltenwerden.

In den Nachmittagsstunden jedoch
wirdman bei zünftiger Blasmusik und
Schmankerln für das leibliche Wohl
versuchen, den Besuchern den Auf-
enthalt so angenehm und unterhalt-
sam wie möglich zu gehalten, damit
diese Traditionsveranstaltung auch in
diesem Jahr fortbestehen könne. (pws)

Höhlenfest anPfingsten
wiedernurunterAuflagen
TRADITIONDie Veranstaltung
wird auch heuer jeweils in
denNachmittagsstunden
stattfinden.
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DAS FEST

➤ Auflagen: Die Veranstaltung in diesem
Jahr erneut nur unter bestimmten Aufla-
gen abgehalten werden.
➤ Festbetrieb:Der eigentliche Festbe-
trieb ist an den beiden Tagen nur in der
Zeit von 14 Uhr bis 18 Uhr erlaubt.

Küchen mit Charme – jetzt in Parsberg

Die Küchenspezialisten von ILGU-

Küchen präsentieren 15 Ausstel-

lungsküchen auf 300 qm für jede

Geschmacksrichtung, die Appetit

auf eine neue Küche machen. Die

Inhaber verfügen über langjährige

Erfahrung im Bereich der Küchen-

planung, Beratung und Montage.

Durch das eigene Montageteam

und die Zusammenarbeit mit ande-

ren Gewerken - wie zum Beispiel

Tischlern und Schreinern - be-

kommen die Kunden individuelle

Lösungen aus einer Hand.

Vom ersten Beratungsgespräch

im Küchenstudio oder vor Ort

beim Kunden bis zur fertigen

Küche sind die Küchenspezialis-

ten kompetente Ansprechpartner.

„Anhand unserer fotorealistischen

3D-Planung wird die Küche für

unsere Kunden bereits auf dem

Bildschirm zum lebendigen

Raum“, so der Inhaber von ILGU-

Küchen und ergänzt: „Bei der

Gestaltung legen wir viel Wert auf

persönliche Ansprüche, damit

sich unsere Kunden lange in ihrer

neuen Küche wohlfühlen, die

Zufriedenheit ist uns sehr wichtig.“

Für einen optimalen Service arbei-

ten die Spezialisten mit verlässli-

chen Partnern. Marken wie Balleri-

na, Leicht, Nobilia, AEG, Gut-

mann, Miele, Neff und Siemens

gehören zu den Industriepartnern,

mit denen ILGU-Küchen zusam-

men arbeitet. Zu einer perfekten

Küche gehören auch die passen-

den Geräte. Hier bieten die Spe-

zialisten die neuesten und ener-

giesparenden Elektrogeräte,

selbstverständlich mit Lieferung

und Einbau.

Die Spezialisten sind Mitglied bei

DER KREIS, einer europaweit

tätigen Einkaufskooperation für

Küchenspezialisten mit über 2.800

Mitgliedern. „Wir können die Ein-

kaufsvorteile, die durch diese

Mitgliedschaft ermöglicht wird, an

unsere Kunden weitergeben“, so

der Inhaber.

Um sich von der Kompetenz, Qua-

lität und des optimalen Preis-

Leistungsverhältnisses überzeu-

gen zu lassen, sind alle Küchenin-

teressierten am 21. Mai 2015,

ab 10:00 Uhr, zur Eröffnung

eingeladen.

Die Spezialisten von ILGU-Küchen laden am 21. Mai 2015 ab 10:00 Uhr zur Eröffnung ihrer neuen Geschäftsräume ein
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